
GEMEINDEFORUM

Dezember 2021 - Februar 2022   AUSGABE 1 2021/22



 ANGEDACHT                                  

!"#$%&

(#)'*+)),'-%&"&.'*/,01

!"#$%&#'$&()$*+),$-(.$)&/&)$01/-&)2

!"#$%&#'$&()$3+/%$-(.$456)&-$7.5+/"#2

8),$&()&)$9:/%%$-(.$;()<&)$9(%"#&)2

8),$&()&)$3(--&:$+/%$3=5.&)%(&)$%&#'$("#$+/"#2

!"#$%&#'$&()$*("#.$>=)$8)%"#/:,$?&(@2

8),$&()&)$0&54A$,&5$/)B&56#5.2

!-$C+:$&%$95(&,&)%$4&#.$&()$D/)4&5$7"#1E&5A

,&5$+::&$C(&5&$()$,(&$95&(#&(.$E6#5.2

!"#$#F5'$&()$3&5GA$,+%$.+HE&5$%"#:14.A

()$&()&-$I&)%"#&)A$,&)$&%$)="#$)("#.$4(B.A

,="#$,&%%&)$J)</)K$-("#$%"#=)$D&.G.$B&?&4.2

L&(:$&5$&5%"#&().$/),$%&()&$9&(),&$:(&B.2

M+%$(%.$,(&$N&(.A$,(&$("#$)("#.$-&#5$&5:&B&2

M+%$(%.$,(&$L&:.A$,(&$)("#.$>=)$/)%O5&5$L&:.2

7(&$(%.$+/%$E&()%.$4&%H=))&)&-$P&?&B&A

/),$95&/),&A$4:+/B.$/),$%&#.Q$%(&$#1:.2

M+%$(%.$,+%$*+),A$)+"#$,&-$("#$-("#$%=$%&#)&A

,+%$-(5$,/5"#$R=HE$/),$RF5H&5$%"#?(--.A

-&()$7.&5B&)%?=5.$/),$-&()&$*&B&)%<+)S:&)&A

,+%%$D&,&5$D&,&)$()$,(&$J5-&$)(--.2

!"#$ %&'()*+,$ -)*$ .(//$ 012$ 34'%5617$ 61817$ 9"7$ 01'$ :41//1$

01%$/18170(617$;<%%1'%$42%"7%+=

TUV&)B+5/)4$WXAYZ

!"#$ ?6)%"#&$ /)%$ +::&)$ &()&$ E5(&,E&5S4&$ J,>&).%[$ /),$

L&(#)+"#.%G&(.2

I(.$#&5G:("#&)$P56@&)$/),$P=\B&E=#:&)

$$$!#5]^/&5



 

                         AUS DEM PRESBYTERIUM  

Liebe Gemeinde, 

auch ohne Pfarrer setzt das Presbyterium alles 

daran, dass das Gemeindeleben wieder „normale“ 

Formen annimmt. Gerade jetzt liegt zum Beispiel 

m e i n H a u p t a u g e n m e r k a u f A d v e n t u n d 

Weihnachten. Es sind Adventsgottesdienste und 

Andachten geplant und wir werden am Heiligen 

Abend traditionelle Gottesdienste in jedem Ort und 

zusätzlich in Fechingen um 22.00 Uhr eine 

Christmette feiern.  

Für das kommende Jahr planen wir, vorsichtig 

optimistisch, unser gewohntes Gemeindeleben 

wieder aufzunehmen. Für Januar ist der 

Neujahrsempfang geplant, ebenso an Palmsonntag 

das Konfirmationsjubiläum.  Ab April werden auch 

wieder die viertel jährl ichen gemeinsamen 

Geburtstagsfeiern stattfinden. 

Natürlich hat sich das Gefüge etwas verschoben 

und viele Sachen, die Josef Jirasek in seiner Zeit 

als Pfarrer bei uns geleistet hat, werden nun von 

uns Presbytern übernommen. Leider ist es uns 



aber nicht möglich alle Aktivitäten so umzusetzen, 

wie Sie und wir es gewohnt waren. Und auch 

Corona hat immer noch Mitspracherecht.  Ein 

Beispiel sind die Geburtstagsbesuche, bzw. die 

Geburtstagskarten. Dafür haben wir  noch keine 

Lösungen gefunden. Ich bitte Sie uns das 

nachzusehen. Sollten Sie Fragen oder Anregungen 

haben, wenden Sie sich bitte an ihr Presbyterium. 

Ich wünsche Ihnen einen besinnlichen, frohen und 

glücklichen Advent, ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und einen guten Start in das Neue Jahr. 

 

RÜCKBLICK 
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Am Reformationstag, dem 31. Oktober 2021, wurde 
die Ausstellung unter dem Motto „Die Bibel neu 
entdecken“ beendet. Zwei Monate war sie in den 
Kirchen in Brebach und Fechingen zu sehen. Es 
wurden vier Gleichnisse in Bildern gezeigt, in denen 
zwei Fehler gesucht werden sollten. 

Die gefundenen Fehler konnten auf eine 
L ö s u n g s k a r t e g e s c h r i e b e n u n d i n d e n 
bereitstehenden Kasten gesteckt werden. Kurz vor 
dem Reformationsgottesdienst sichteten Günter 
Nieser und Jens Ammer die Lösungskarten und 
ermittelten aus den richtig abgegebenen Lösungen 
vier Gewinner. Im Reformationsgottesdienst wurde 



den Gewinnern je eine Broschüre über die 
Fechinger Kirche vom Heimatgeschichtlichen 
Arbeitskreis in der ARGE Fechingen überreicht. 

Gewonnen haben: 
   (Aus Datenschutzgründen im Internet Namen entfernt) 

Herzlichen Glückwunsch! 

Ein großes Dankeschön geht auch an Günter 
Nieser aus Fechingen, der die Idee zu dieser 
Ausstellung hatte und diese auch vorbereitet hat. 

Im nächsten Gemeindeforum (Nr. 2/22) wird es 
unter dem Motto „Die Bibel neu entdecken“ ein 
Bibel-Rätsel geben! 

Feriencamp in Merzig 

Am Mittwoch, dem 04.08.21, war einer von vielen 
sorgenfreien Tagen für 22 Kindern  im Feriencamp in 
Merzig.  



Diese Kinder kamen aus einem Hochwassergebiet in 
der Eifel und durften eine tolle Zeit bei der ev. 
Kirchengemeinde Merzig verbringen.  

waren dort und 

   (Namen entfernt)

   (Namen entfernt)

verbrachten einen lustigen Nachmittag mit den Kindern. 

Sie hatten eine Sommerolympiade und viele andere 
Aktivitäten samt tollen Überraschungen im Gepäck.  

Das Team rund um 
 leistete eine grandiose Arbeit. 

Innerhalb von 4 Tagen war das Konzept von der Idee bis 
zur Durchsetzung, Finanzierung, Spenden... entstanden. 

Und in 22 strahlende Kindergesichter zu schauen, ist 
Lohn und Dank gleichzeitig.  

Und macht das Herz warm... 

Gemeinsam sind wir stark! 

 

Konfis erzählen über ihre Katchumi-Zeit 

Ich bin gespannt auf die Konfizeit, die nicht mehr online 
stattfindet. Es gibt auch nichts, was mir nicht gefällt im 
Konfi-Unterricht. Gefreut habe ich mich auf den 
Gottesdienst, in dem ich ein Stück auf dem Klavier 
spielen durfte. Besonders gut finde ich die Ideen von 
Maximilian, den Unterricht zu gestalten. Traurig bin ich 
darüber, dass Josef unsere Konfirmation nicht 
durchführen wird..  

(S., Konfi-Jahrgang 2020-2022)

(M., Konfi-Jahrgang 2020-2022)

 

Ich besuche seit letztem Jahr den Konfi-Unterricht. Ich 
finde, dass Unterricht ist sehr schön gestaltet ist. Trotz 
Corona haben die Meetings viel Spaß gemacht. Es war 
auch schön sich vor den Ferien noch einmal bei einem 
Grillfest alle wieder zu sehen. 

 



Bis jetzt war der Konfi-Unterricht immer sehr schön 
gemacht und gestaltet. In unserer allerersten Konfi-
Stunde haben wir T-Shirts bemalt, mit Mustern, die wir 
uns aussuchen durften. Wir haben angefangen über 
Gottesdienst zu reden und den Ablauf. In der letzten 
Stunde, vor den Ferien haben wir gegrillt und haben 
Josef verabschiedet, da er in Rente gegangen ist und 
haben weiter an unseren T-Shirts gemalt. 

(H., Konfi-Jahrgang, 2020-2022)   

In meiner Zeit als Konfi, habe ich vieles über den 
Glauben gelernt. Gott kannst du alles anvertrauen. Die 
Konfi-Zeit macht mir sehr viel Spaß. 

(J., Konfi-Jahrgang, 2020-2022) 

Ich finde die Konfirmationszeit sehr schön und auch 
besonders schön dass, ich neue Menschen 
kennenlernen kann. Es ist auch schön, dass wir 
verschiedene kreative Projekte durchführen. Ich fand es 
auch sehr schön, dass wir unseren eigenen 
Gottesdienst gestalten durften. 

(M., Konfi-Jahrgang, 2020-2022) 

Sonnige Taufe am Bach im Wittehof 

Am 18.09.2021 wurde die Taufe 
am Bach gefeiert, dieses Jahr zum 
9.Mal. 

Leider hat uns Corona in 2020  für 
d a s e i g e n t l i c h e 1 0 - j ä h r i g e 
Jubiläum in diesem Jahr, einen 
St r ich durch d ie Rechnung 
gemacht. 



Umso mehr freuten wir uns dieses Jahr, dass vier 
Täuflinge ihren großen Tag haben durften. 

Im Wittehof, in einer immer wieder besonderen 
Atmosphäre, wurde bei Sonnenschein diese besondere 
Taufe gefeiert, selbstverständlich mit frisch geschöpften 
Wasser aus dem Saarbach, besser bekannt als 
Fechinger Bach. 

Der Kinderchor der Kulturvereinigung Fechingen hat 
diesen Gottesdienst frisch und herzlich musikalisch 
gestaltet. Dafür ein großes Dankeschön an alle Kinder, 
auch dafür, dass sie den Täuflingen das Wasser in die 
Schale füllten. 

Wie auch die Jahre zuvor, beteiligten sich die Konfis und 
Katchumis bei dieser Taufe. Im Unterricht gestalteten sie 
einen personalisierten Sonnenfänger für jeden Täufling 
und Glückwunschkarten. 

Wir wünschen          (Namen entfernt)             alles Gute, 
Gottes Segen und heißen sie in unserer Gemeinde 
herzlich willkommen. 

 

Aus der Kinderkirche 

Nach langer Zeit war endlich wieder ökumenische 
Kinderkirche... Rabe Jakob hat sehnsüchtig auf die 

Kinder gewartet und wir haben 
uns alle gefreut, dass wir 
draußen auf dem Gelände der 
k a t h . K i r c h e n g e m e i n d e 
Brebach uns treffen konnten. 

Wir haben gesungen, eine 
biblische Geschichte gehört, 
gespielt, unsere Altardecke 
bedruckt und das Allerbeste 
war, dass wi r Stockbrot 
gemacht haben (so w ie 
Abraham und Sarah vor 



gaaaaaanz langer Zeit es auf ihrer Wanderung auch 
gemacht haben). 

Es war so ein toller Vormittag und wir alle freuen uns 
schon auf die nächste Kinderkirche am 09.10.21 von 10 
bis 12 Uhr auf dem Gelände der katholischen Pfarrei in 
Brebach! 

Und die war dann auch ganz schnell da!  

Wir trafen uns im kath. Pfarrheim und sangen, spielten 
und hörten die Geschichte von Frederick und seinen 
Mäusefreunden. Dann gab es eine große Überraschung. 
Wir gingen in die Kirche und suchten wie die kleinen 
Mäuse den Wintervorrat, das war ein Spaß! Zurück im 
Pfarrheim, haben wir unsere Funde gerecht aufgeteilt 
und vorher gründlich gewaschen und so konnten wir alle 
leckere Nüsse, Äpfel und Brot knabbern. Alle, besonders 
Jakob, freuen sich schon auf die nächste Kinderkirche 
am 27.11.2021 von 10-12 Uhr wieder im kath. 
Pfarrheim in Brebach. Kommst du? 

 

Kinderkirchengottesdienst am 19.12.2021 

Am 19.12. feiern wir in der kath. Kirche in Brebach 
einen ökumenischen Kinderkirchengottesdienst um 
10 Uhr. Dazu sind natürlich alle Kinder sowie Eltern 
und alle Gemeindeglieder herzlich eingeladen. 

Gottesdienste mit Konfis, Katchumis und JuGoTeam 

Mehrere besondere Gottesdienste mit 
dem Prädikanten Jens Ammer 
f e i e r t e n w i r i n B r e b a c h i m 
Gemeindezen t rum. Be i e inem 
G o t t e s d i e n s t s t a n d e n d i e 
Konfirmanden und Konfirmandinnen 
( J a h r g a n g 2 0 2 0 - 2 0 2 2 ) i m 
Vordergrund, denn sie haben einen 



Gottesdienst zum Thema "Vertrauen" vorbereitet und 
gestaltet. 

Im Konfirmandenunterricht haben sie sich viele 
Gedanken um d ieses Thema 
gemacht, sich gefragt, wie das mit 
dem "Vertrauen" so ist und dann 
i h r e n e i g e n e n A b l a u f d e s 
Gottesdienstes geplant. Selbst ein 
musikalisches Stück am Flügel 
h ö r t e n w i r v o n u n s e r e m 
Konfirmanden Simon. 

D i e K o n f i s u n d a u c h d i e 
GottesdienstbesucherInnen fanden, 
dass es ein sehr gelungener und 
besonderer Gottesdienst war.                        

Das JuGoTeam gestaltete  auch in diesem Jahr den 
Erntedankgottesdienst, dieses Mal in Brebach. 
Selbstverständlich stand der Gottesdienst im Zeichen 
der Natur, der Dankbarkeit und einem besonderen Triell 
der Tiere. Das Raaschbacher Reh, die Fechinger 
Bachforel le und der Brebacher Schmetterl ing 
unterhielten sich in einem sogenannten Trialog, was die 
Menschen so für dumme Sachen machen, aber auch, 
was für sinnvolle Ideen sie schon haben, um die Natur 
zu schützen.Es gab einen reichlich gedeckten 
Gabentisch, dank vieler Privatspenden und auch 
Institutionen,so dass am Ende des Gottesdienstes jede/r 
GottesdienstbesucherIn sich von diesem Tisch etwas 
mit nach Hause nehmen konnte und selbstverständlich 
wurde auch traditionell das Erntedankebrot ebenfalls 
unter den BesucherInnen verteilt. Danke an alle, die sich 
egal auf welche Art und Weise , an diesem Gottesdienst 
beteiligt haben. 



Aus dem Konfiunterricht:

Angeregt durch das 

Gleichnis-Rätsel, das in 

der Kirche zu sehen war, 

wird der Meditationsweg 

rund um die Kirche zum 

Thema "Weihnachten" 

von den Konfirmanden 

und Katechumenen 

gestaltet.

Die Konfis haben sich 

Bilder aus der "Bibel der Bilder" herausgesucht und 

einen eigenen Text dazu geschrieben und die 

Katchumis werden den Weg bzw.die einzelnen 

Bilderrahmen kreativ gestalten.

Ab dem 1.Advent können Sie sich den neuen 

gestalteten Mediationsweg sich anschauen.

Juleica – Schulung, von der Fachstelle für ev. 
Jugendarbeit an der Saar 

Vom 25.10. ,bis 29.10.2021 fand die Juleica – Schulung, 
der Fachstelle für ev. Jugendarbeit an der Saar, im 
Spohns Haus in Gersheim statt. 17 Menschen im Alter 
von 15 – 21 Jahren waren anwesend. Doch was ist 
eigentlich die Juleica? Die Juleica ist die 
Jugendleitercard, die man mit 16 Jahren bekommen 
kann um eigenständig eine Kinder-/Jugendgruppe leiten 
zu dürfen, dafür ist der Grundkurs nötig. Am Montag, 
dem 25.10. kamen wir an und versammelten uns in dem 
Speisesaal, Daniel Schöneweiß und Miriam 
Klostermann, beide Jugendbildungsreferenten, der 
Fachstelle für ev. Jugendarbeit an der Saar, waren 
unsere Leiter*In/ Betreuer*In und begrüßten uns um 
9.30 Uhr. Nach Besprechen der Hausordnung, den 
Zimmereinteilungen und kurzm Besichtigen der Zimmer 
(mit Bett beziehen) ging es um 10 Uhr im 
Seminarraum los. Dort erwartete uns ein kleines 
Schokolädchen und einen kleinen Begrüßungszettel. 



Wir besprachen den Ablauf und machten „Fragespiele“, 
Daniel sagte etwas und diejenigen mussten 
zusammengehen, die eine Gemeinsamkeit hatten, z.B.: 
Schuhgröße, Heiratswunsch, Alter. Auf Zetteln in 
verschiedenen Farben (Grün, Blau, Rot) sollten wir 
unsere Erwartungen an die Gruppe, was wir erlernen 
möchten sowie was wir gar nicht möchten, notieren und 
die Zettel aufhängen. Bei einem weiteren „Spiel“ hatten 
wir drei Punkte und sollten diese an Begriffe kleben, die 
im Raum verteilt waren, warum wir eine Kinder-/
Jugendgruppe leiten möchten. Um 12.30 Uhr gab es 
Mittagessen, danach ging es um 14.30 Uhr weiter mit 
dem Programm und zwar mit einem „WUP“ ein Worming 
Up Spiel, danach machten wir mit dem Programm 
weiter. Um 18 Uhr gab es Abendessen und um 19.15 
Uhr folgte das Abendprogramm. Um 21.15 Uhr 
versammelten wir uns zum Tagesabschluss, an dem 
Daniel etwas aus der Bibel vorgelesen hat  und wir noch 
Lieder gesungen haben. Der Dienstag begann um  8  
Uhr.  Folgende  Themen  standen  auf  dem  Plan: 
Entwicklungsprozesse,  Spielepädagogik,  Rollen  in  
der Gruppe, sowie Gruppenphasen. Am Dienstagabend 
haben wir angefangen Spiele zu spielen, die wir uns zu 
zweit  ausgesucht  haben. Miriam  hat  am  Dienstag  
und auch  am  Mittwoch  den  Tagesabschluss  
übernommen. Mittwochs nach   dem   Programm haben 
wir ein Lagerfeuer  gemacht und Stockbrot gebacken. 
Nach dem  Programm,  Tagesabschluss  von  Daniel  
und  einer Runde  Werwolf  am  Donnerstag  haben  wir  
einen  Film geguckt.  Dann  war  Freitag  und wir haben  
unser  Programm g e m a c h t ,   k u r z   v o r   S c h l u 
s s   h a t   j e d e r   s e i n e Bescheinigung  feierlich  
überreicht  bekommen, wir  haben d r a u ß en   A b s c 
h l u s s f o t o s   g e m a c h t   und  e i n e 
Abschiedsrunde   mit   Segen,   danach   konnten   wir 
abgeholt  werden.  Danke  an  Daniel  und  Miri  für  die 
durchgeplante Woche und eure Zeitinvestierung. 

 



AUSBLICK 
NEUJAHRSEMPFANG 

HERZLICHE EINLADUNG ZUM 
NEUJAHRSEMPFANG 2022 
SONNTAG, 9. JANUAR, 10 UHR IM 
GEMEINDEZENTRUM BREBACH 

Der Neu jah rsempfang beg inn t  m i t e inem 
Festgottesdienst um 10 Uhr. Anschließend lädt das 
Presbyterium zu einem Sektempfang im Foyer ein. Wie 
in jedem Jahr wird das gemeinsame Mittagessen zum 
moderaten Preis angeboten. 
Wir werden natürlich die aktuell geltenden Corona 
Verordnungen einhalten. 

 

$

Liebe Leserinnen und Leser, dieses Jahr können wir uns 
wieder mehr auf die Vorweihnachtszeit freuen und 
miteinander feiern. 

Gerade in d iesem Jahr brauchen Menschen 
aufmerksame Ohren, helfende Hände und Zeit zum 
Austausch und zur echten Begegnung. 

Wir bleiben auch weiterhin für sie ansprechbar, in der 
Kinder- und Jugendhilfe, in der Sozialberatung, in der 
sozialraumorientierten Arbeit mit Seniorinnen und  



Senioren und selbstverständlich in Fragen zu 
kulturellen, existentiellen und stadtteilrelevanten 
Themen. 

Aktuelles 

Bitte beachten sie, dass alle Ankündigungen den 
Veränderungen der jeweiligen Coronaverordnung 
unterliegen. So gilt im Innenraum bei allen Treffen die 
3G Regel.  

• Weiterhin findet die „Mahlzeit“ jeden Freitag im 
Bü rge r InnenZen t rum s ta t t . Be i e i nem 
gemeinsamen Mittagessen um 12.30 Uhr (bitte 
mit Anmeldung) kann Gemeinschaft gelebt 
werden.  

Parallel gibt es ab 13.00 Uhr die Möglichkeit der 
W e i t e r g a b e v o n L e b e n s m i t t e l n u n d 
Hygieneartikeln. Wir sind auch weiterhin auf 
Spendengelder angewiesen. 

• Im Kinderhaus2 (Saarbrückerstr. 60) ist jetzt 
Platz zum Bewegen, kreativ sein und Platz zum 
Spielen. 

• Am 4.12. treffen sie uns am Edeka, dort 
verkaufen wir zugunsten des Projektes 
„Mahlzeit“ Glühwein und Leckereien.  

• Wir blicken gerne zurück auf das Fest „Brebach 
lebt“ und einen interaktiven Trommelabend mit 
Max Bousso vor dem Jugendclub. 

• Am 8. Dezember 2021 findet um 18.00 Uhr das 
erste Informationstreffen für Vereine und 
Interessierte/Gewerbetreibende zur neuen 
Initiative Brebach lebt im Ev. Gemeindezentrum 
statt.  

• Ab Januar startet eine spannende Ära für 
Brebach- ISEK (Integriertes Städtebauliches 
Entwicklungskonzept) Veränderung und Wandel 



unter Beteiligung von Bürgerinnen und Bürger! 
Bitte Infos verfolgen! 

• Nutzen Sie auch gerne die neuen Bücher 
(Bestsellerecke) im Kultur- und Lesetreff. Auch 
dort gibt es in den kommenden Monaten viele 
neue Angebote. 

Bleiben sie behütet, es grüßt sie herzlich 

Christiane POERSCH 

Konfirmationsjubiläum 
Im Gemeindezentrum Brebach findet am Pamlsonntag, 
10.Aprill 2022, das diesjährige Konfirmationsjubiläum 
statt. In einem festlichen Gottesdienst, Beginn 10 Uhr, 
werden die Gemeindemitglieder, die Ihr 50./ 60./ 70. 
oder sogar 75. Konfirmationsjubiläum feiern, mit ihrem 
Konfirmationsspruch eingesegnet werden und 
empfangen das Abendmahl. Das Gemeindebüro wird 
sich bemühen, möglichst viele Jubilare zum Mitfeiern 
e inzu laden. Wenn wi r S ie n icht in unseren 
Kirchenbüchern haben oder wenn Sie in einer anderen 
Gemeinde (Brebach-Fechingen-Bl iesransbach) 
konfirmiert wurden, dann wenden Sie sich bitte an unser 
Gemindebüro. (Tel.:0681-872596). Im Anschluss an den 
Gottesdienstes sind Sie zu einem Sektempfang 
eingeladen. Im Gemeindesaal bieten wir Ihnen die 
Gelegenheit zu einem Mittagessen. Zum Kaffee wird es 
ein reichhaltiges Kuchenbuffet geben. Alles zu 
moderaten Preisen. Wir werden natürlich die aktuell 
geltenden Corona Verordnung einhalten. 
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florian.schmitz-
kahmen@ekir.de

Gemeindeamt

Petra STAß-FÜRSATTEL
Jakobstrße 16
Tel. 0681 872596
Fax. 0681 873968
Email: brebach-
fechingen@ekir.de

Küster Brebach

Waldemar POGODSKI
Jakobstraße 12
Tel. 0681 8739425

Öffnungszeiten:
Mo., Fr. von 9.00 bis 11Uhr,
Mi. von 14.00 bis 16Uhr

Küsterin Fechingen

Elfriede KREUTZ
Schulstraße 28

Sozialstation

Zentrale Kleinblittersdorf 
66130 Güdingen
Saargemünder Straße 159a
Tel. 0681 87610755

Kindergartenleitung

Am Kirchberg 12
Tel. 06893 3933

BürgerInnenzentrum

Gemeinwesenarbeit
Saarbrücker Straße 62
Tel. 0681 87764
       0681 9508329
Email: bzb@dwsaar.de

Bankverbindung

Vereinigte Volksbank eG
IBAN: DE92 5909 2000       
           3666 0200 05
BIC: GENODE51SB2

Internetseite 

www.ev-brebach-
fechingen.de



 Termine in unserer Gemeinde 

1. Advent  am 28.11.2021um 15.00 Uhr: Gottesdienst 
der Frauenhilfe im Gemeindezentrum Brebach. 
Anschließend findet die Entpflichtung von Pfarrer Josef 
Jirasek statt. 

Mittwoch am 01.12.2021 um 18.00 Uhr: Adventsandacht 
in der ev. Kirche in Fechingen. Gestaltet von unseren 
Konfirmanden 

Samstag am 04.12.2021 um 18.00 Uhr: Gottesdienst in 
der ev. Kirche Fechingen. 

Mittwoch am 08.12.2021 um 18.00 Uhr: Adventsandacht 
in der ev. Kirche in Bliesransbach. Gestaltet von 
unseren Katechumenen. 

3. Advent am 12.12.2021 um 10.00 Uhr: Gottesdienst in 
der ev. Kirche Bliesransbach. 

Mittwoch am 15.12.2021 um 18.00 Uhr: Adventsandacht 
im Gemeindezentrum Brebach. Gestaltet von unserem 
JuGo-Team. In dieser Andacht empfangen wir das 
Friedenslicht aus Bethlehem. 

Samstag am 18.12.2021 um 18.00 Uhr: Gottesdienst im 
Gemeindezentrum Brebach. 

4. Advent am 19.12.2021 um 10.00 Uhr: Gottesdienst 
der Kinderkirche in der kath. Kirche in Brebach. 

Die Termine für den Hei l igen Abend und 
Weihnachten entnehmen Sie bitte unserem 
Gottesdienstplan. 

Frauenhilfe, was ist das? Nur eine kaiserliche 
Idee? 

(entnommen aus dem Handbuch der Frauenhilfe von 
1912 ) 

Die Frauenhilfe der eigensten Initiative der Kaiserin 
Augustus Viktoria (Frau von Kaiser Wilhelm dem II.) 



entsprungen, hat sich zunächst an den lokalen 
kirchlichen Notstände von Berlin und Potsdam 
angelastet; von dort ist sie von einer umfassenden 
Organisation aller weiblichen „Liebesarbeit“ der 
evangelischen Gemeinde fortgeschritten. 
Am 14. März 1901 trafen sich 118 Vertreterinnen 
beziehungsweise der Vertreter der angeschlossen 
Frauenvereine zur konstituierenden Versammlung in 
Köln. Danach entstand die heutige Frauenhilfe im 
Rheinland, zu der auch wir gehören. 
Was ist Frauenhilfe überhaupt?, fragen sich viele.  
Die evangelische Frauenhilfe e.V. ist auch heute noch 
ein Verein von ehrenamtlichen arbeitenden, aktiven 
Frauen. Frauenhilfe ist der Dienst der Frau in der 
evangelischen Gemeinde. Was im Leben der Gemeinde 
an Nöten, Sorgen, an Fragen, an Freude hervortritt, 
sollen die Frauen mittragen. Frauenhilfe hat es alle Zeit 
gegeben, seitdem eine Christengemeinde besteht. 
Frauen haben als „Dienerinnen“ der Gemeinde die 
Versorgung der Amen, Kranken und Gefangenen, die 
Unterweisung von Frauen und Kindern übernommen; 
auch die prophetische Rede und Gebet war ihnen nicht 
verwehrt. 
Nicht zu übersehen ist auch die Gründung des 
Müttergenesungswerkes. 1908 eröffnete die Frauenhilfe 
ihre Auguste Viktoria- Heim in Wuppertal für 
erholungsbedürftige Frauen. Heute, über 110 Jahre 
später, gibt es Mütter- und Kinderkuren auf Spiekeroog 
die von der Frauenhilfe und dem Diakonischen Werk 
vermittelt werden. Die Aktivitäten und Aufgabenbereiche 
haben sich in den mehr als 100 Jahren geändert. Dabei 
spielen der Zeitgeist, die politischen Verhältnisse sowie 
die sozial-kulturellen und ökonomischen Bedingungen 
und vor allen Dingen die Frauenbewegungen eine 
entscheidende Rolle. In Zusammenarbeit mit anderen 
Regionen setzt sie sich für die Ökumene ein. Zum 
Beispiel, wird jedes Jahr der Weltgebetstag im großen 
Stil gefeiert. Dafür treffen sich die Verantwortlichen in 
jedem Land, wo der Welgebetstag her kommt, das ist im 
nächsten Jahr: England, Wales und Nordirland.  
Nicht nur Weltgebetstage werden vorbereitet, sondern 
auch Advents-Gottesdienste in regionalen Studientagen 
erarbeitet. Ehrenamtliches Engagement hat sich nicht 



nur äußerlich durch veränderte Bedingungen verändert, 
sondern auch im Selbstverständnis der tätigen Frauen. 
Die Typische Frauenhilfe gibt es nicht mehr. Heute ist 
der Kontakt zu anderen Frauen sehr wichtig; 
besonderes in jeder Gruppe, eigene Kreativität ist 
gefragt, neue Fähigkeiten zu entdecken, wichtig ist auch 
die Motivation. Jeder ist damit gemeint. Jede 
Gruppenstunde, sollte so gestaltet sein, das jede Frau 
etwas Positives mit nach Hause nimmt.
Wie ihr seht, ist Frauenhilfe oder auch Frauenkreis mehr 
als nur alle 2 Wochen ein „ Kaffeekränzchen“ viel mehr 
ist die Arbeit in der Gemeinde mit den Frauen  vielseitig 
und interessant.

Liebe Frauen in der Gemeinde, ist wäre es nicht auch 
für Sie schön und interessant, sich einer Gruppe 
anzuschließen?

Frauenkreis Fechingen      







Bitte teilen Sie uns mit, wenn Sie mit der Veröffentlichung Ihrer 
Geburtstagsdaten nicht einverstandne sind.  

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag den  

Dezember-Geburtstagkindern 

       (Aus Datenschutzgründen keine Veröffentlichung 

über das Internet.)

 

 

Sie   möchten, wenn die Veranstaltungen 

wieder stattfinden, gerne mitgenommen 

werden? Rufen Sie uns an, wir 

organisieren  

eine Mitfahrmöglichkeit: 

Waldemar POGODSKI: 0681 8739425 

Elfriede KREUTZ: 06893 3127 



       (Aus Datenschutzgründen keine Veröffentlichung 

über das Internet.)

Bitte teilen Sie uns mit, wenn Sie mit der Veröffentlichung  Ihrer 
Geburtstagsdaten nicht einverstanden sind.

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag den 

Januar-Geburtstagskindern

Wann unsere nächste 
Gemeindegeburtstagsfeier stattttfindet, 

geben wir rechtzeitig bekannt.



Bitte teilen Sie uns mit, wenn Sie mit der Veröffentlichung  Ihrer 
Geburtstagsdaten nicht einverstanden sind. 

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag den

       (Aus Datenschutzgründen keine Veröffentlichung 

über das Internet.)

 

Februar-Geburtstagskindern



FREUD UND LEID 

TAUFE 

 

BEERDIGUNG 

       (Aus Datenschutzgründen 

keine Veröffentlichung 

über das Internet.)

       (Aus Datenschutzgründen 

keine Veröffentlichung 

über das Internet.)



Ein ganz herzliches Danke-

schön an alle, die in der  

Kirchengemeinde ehren-

amtlich aktiv sind und an 

diejenigen, die mit Spenden

unterschiedlichster Art zum

Gelingen beitragen.

Gemeinsam leisten wir ei-

nen Beitrag  zur  lebendigen

Kirchengemeinde Brebach-

Fechingen-Bliesransbach.



Das Presbyterium

(Aus Datenschutzgründen keine Veröffentlichung 

der Kontaktpersonen über das Internet.

 Nähere Informationen erhalten Sie über die Druckausgabe.)



Gemeindeleben 

(Sobald Corona die Veranstaltungen wieder zulässt)

Frauen 
- Frauenhilfe Fechingen 
  Mittwochs, 14-tägig, 15 Uhr 
  Mehrzweckraum (MZR) unter 
  dem Kindergarten 
   

 

-Frauenkreis Fechingen  
 Montags, 14-tägig, 15 Uhr 
 MZR 
  

 
 

Frauen und Männer   
-Spielkreis 
 Donnerstags, 14-tägig,  
 15 Uhr,Gelber Salon  
 Gemeinde Zentrum Brebach 
  

-Frauentreff Brebach 
 I.d.R. am 3. Montag im Monat 
  
 

Senioren 
-Gemeindetreff Bliesransbach 
 1.Mittwoch im Monat, 15.30 Uhr 
 Jahrhunderthalle Bliesransbach 
  

-Club für ältere Mitbürger 
 Dienstags, 15 Uhr  
 Gemeindezentrum Brebach 
  

Kirchbauverein 
-Kirchbautreff  
 Mittwochs, 10Uhr, gelber Salon 
 Gemeindezentrum Brebach 
 an jedem 2. Mittwoch im Monat 
 externes Stammessen  
 Service Team  Kirchbau Verein 

Kinder  
-Ökumenische Kinderkirche  
 Samstags, in der Regel in  
 Fechingen, vorerst im kath. 
 Pfarrheim Brebach  

(Aus Datenschutzgründen keine Veröffentlichung 

der Kontaktpersonen über das Internet.

 Nähere Informationen erhalten Sie über die Druckausgabe.)






